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Herren Kreisliga A Nordwest

TSV Oberbrüden III : TV Murrhardt III 
Freitag, 27.10.2023, 20:00 Uhr

4:9-Niederlage für den TV Murrhardt III beim TSV Oberbrüden 
III

Das war eine gute Leistung: Nach rund 3 Stunden stand der 9:4-Heimerfolg des TSV Oberbrüden III
im umdatierten Spiel der Herren Kreisliga A Nordwest gegen den TV Murrhardt III fest. Beide Teams
hatten in diesem Spiel mit ihrer Personalsituation zu kämpfen. Somit traten sowohl für den TSV
Oberbrüden III, als auch für den TV Murrhardt III am Freitagabend Ersatzspielern an. Eine sichere
Bank war an diesem Tag insbesondere Julian Fechter, der seine Partien allesamt gewann.

Nach der Begrüßung durch die Mannschaftsführer ging es los. Mundl / Fechter kamen mit der
Spielweise von Beck / Wurst am Tisch gut zu Recht und mussten schlussendlich nur einen Satz
abgeben. Die Partie endete mit einem 3:1-Erfolg. Ausreichend spielerische Mittel hatten dann
Schmidt / Quiram letztlich parat, um Schwarz / Ergün zu distanzieren, somit stand es am Ende 3:0.
Krinninger / Kress gelang es, Amsel / Raubacher im Doppel insgesamt recht deutlich auf Distanz zu
halten – das Match endete schließlich mit einem 3:0-Sieg. Das war ein souveräner Sieg. Der
Zwischenstand nach den Doppeln lautete also 3:0. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Recht
schnell besiegelt war die Niederlage von Werner Schmidt beim 0:3 gegen Michael Beck. Da war final
wirklich nichts zu holen. Einen extremen Verlauf nahm hierbei Satz Nummer 2, der erst nach 42
Bällen endete und von Schmidt verloren wurde. Bei seiner 0:3-Niederlage gegen Luca Schwarz war
für Adolf Mundl letzten Endes wenig zu holen und der Punkt ging verdient an die Gäste. Wenig
später war dann das mittlere Paarkreuz bei einem Spielstand von 3:2 an der Reihe. Ein aufgrund der
TTR-Werte nicht so erwartbares hartes Stück Arbeit hatte am Nachbartisch Björn Quiram gegen
Günter Amsel zu verrichten, bevor sein Fünf-Satz-Sieg eingetütet war. Völlig ungefährdet war wenig
später der Sieg von Julian Fechter gegen Jonathan Wurst nicht, aber mehr als ein Satz ging beim 11:
8, 5:11, 11:8, 11:9 in der im Vorfeld auf Basis der TTR-Werte als eher ausgeglichen eingeschätzten
Partie nicht verloren. Extrem eng wurde es in der Gesamtbetrachtung dieses Matches am Ende also
nicht. Wenig später ging das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 5:2 an die Tische. Andreas
Krinninger hatte gegen Jens Raubacher, wie im Vorfeld erwartet werden musste, bei seinem 3:0
wenig Probleme. Nathalie Kress hatte gegen Nuri Ergün bei ihrem 3:0 keine Probleme. Vor dem
Duell der Einser stand es mittlerweile 7:2. Mit nur einem Satzverlust ging Werner Schmidt gegen
Luca Schwarz durchs Ziel, denn das Match endete mit einem 3:1-Erfolg. Durch diesen Spielausgang
liegen die Saison-Bilanzen nun bei 4:2 für Schmidt und 7:5 für Schwarz seit Beginn der aktuellen
Spielzeit. Einen Sieg verpasste Adolf Mundl beim 1:3 gegen Michael Beck und er konnte das Match
unterm Strich nicht so ausgeglichen gestalten, wie erhofft – gingen die beiden Kontrahenten doch
auf Grundlage der TTR-Werte als in etwa ebenbürtig in das Spiel. Wie ausgeglichen das gesamte
Spiel war, zeigt auch der Verlauf der einzelnen Sätze, die alle mit nur zwei Bällen Differenz
ausgingen. Gekämpft bis zum Schluss hatte danach Björn Quiram in der Begegnung gegen
Jonathan Wurst. Jedoch musste er trotzdem ein 2:3 unterschreiben, so dass Quiram seine
Favoritenrolle, die er auf Basis der TTR-Werte innehatte, letztendlich nicht bestätigen konnte. Das
war eine ganz schön enge Kiste! Durch das Ergebnis dieses Einzels liegt die Saison-Bilanz von
Quiram nun bei 2:2, während Wurst bislang 4 Siege und 4 Niederlagen zu verzeichnen hat. Nach
dem Einzel der Dreier stand es nun 8:4. Julian Fechter konnte einen Punkt für die Mannschaft
beitragen und ließ Günter Amsel beim 3:1 nicht voll zur Entfaltung kommen. Mit dem Erfolg in
diesem Spiel steht Amsel nun bei 2 Siege und 5 Niederlagen seit Beginn der Spielzeit. Mit dem
letzten Ballwechsel des Tages war der 9:4-Heimsieg somit sichergestellt.
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Durch diesen Sieg hat der TSV Oberbrüden III nun ein Punkteverhältnis von 6:2 auf dem Konto,
während der TV Murrhardt III nach der Niederlage jetzt ein Punkteverhältnis von 5:7 als bisherige
Saisonbilanz zu verbuchen hat. Die nächsten Mannschaftskämpfe bestreiten die beiden Teams nun
gegen den TTV Burgstetten II (TSV Oberbrüden III) bzw. gegen den VfR Birkmannsweiler IV (TV
Murrhardt III).

 Statistik:
 TSV Oberbrüden III

Doppel: Mundl / Fechter 1:0, Schmidt / Quiram 1:0, Krinninger / Kress 1:0 
Einzel: W. Schmidt 1:1, A. Mundl 0:2, B. Quiram 1:1, J. Fechter 2:0, A. Krinninger 1:0, N. Kress 1:0 

 TV Murrhardt III
Doppel: Schwarz / Ergün 0:1, Beck / Wurst 0:1, Amsel / Raubacher 0:1 
Einzel: L. Schwarz 1:1, M. Beck 2:0, J. Wurst 1:1, G. Amsel 0:2, N. Ergün 0:1, J. Raubacher 0:1


